
Starnberger Kasbrettl
Kabarettgruppe

bittet um Entschuldigung

Starnberg - Für die verbalen und melodischen 

Verfehlungen in unserem diesjährigen Kabarett-

Programm „Autark“ möchten wir, das Starnberger 

Kasbrettl, uns ganz herzlich bei all denjenigen 

Personen, Themen, Bauwerken und sonstigen 

Missständen, die wir in unserem Programm in 

unangemessener Weise, um nicht zu sagen, unter der 

Gürtellinie, erwähnt oder gar verunglimpft haben, 

entschuldigen - insbesondere bei Frau Esther Schaller, 

den Herren Jann, Vell und Hermann, Herrn Weger, 

unserem Herrn Stadtpfarrer und dem Messner, Herrn 

und Frau Pfaffinger, Herrn Jägerhuber, unserem Herrn 

Stadtbaumeister, dem Amtstunnel, der 

Umfahrung, dem Alersberg, dem Funkmast, 

den Ortschaften Oberbrunn, Unterbrunn, 

Percha, Wangen und Fürstenried, darüber 

hinaus China und der Karibik insbesondere der

Copa Cabana, allen Mitbürgern mit Migrations-

hintergrund oder Behinderungen, bei allen 

Bürgerinitiativen (ob erwähnt, oder unerwähnt), 

bei Karstadt und C&A, allen Zugereisten und 

Auswärtigen, beim Bauhof Starnberg und 

seinen engagierten Mitarbeitern, beim Stadtrat 

im allgemeinen, bei allen Rutengänger-

seminarteilnehmern, jeglichen Formen

esotherischer Gruppen, bei den Weight-

Watchers, generell für die irrige Meinung, dass 

Frauen nicht Schneepflug fahren könnten, bei 

der Seeanbindung, beim Centrum, bei den 

Berufsschülern und ihren Fahrzeugen, bei allen 

Ein- und Durchreisewilligen, allen Müttern und 

deren Söhnen um die 50, sämtlichen 

Volksmusiksendungen und deren Moderatoren, 

dem Hans und der Lies, bei den Rettungs-

kräften, der Feuerwehr, der Polizei und dem 

Zivilschutz, sämtlichen Ordnungshütern und 

Sicherheitsbeauftragten, LKW-Fahrern, 

Söckingern, bei Rio, England und Hawaii, bei 

sämtlichen Gondolieren, beim Tengelmann und 

allen anderen erwähnten Geschäften, 

Einkaufsmeilen und Gastronomiebetrieben, bei 

der EU, bei allen 60er-Fans, den Aktiven bei 

der Fußball-WM der Frauen, bei der Therme 

Erding und ihren Bademeistern sowie dem 

Erdinger Weissbräu. Es tut uns leid.
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